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74. Jahrgang

Die Wirtschaftslage.
Nach einer Meldung aus Berlin  hob in der General¬

versammlung von Siemens u. Halske  A . - G. der
Vorsitzende des Aufsichtsrats Carl Friedr . Sie¬
mens  in seinen Mitteilungen über die Wirtschaftslage
von Industrie und Handel besonders hervor. Latz die wäh¬
rend des letzten Jahres außerordentlich gefallene Produk¬
tion wieder auf die alte Höhe gebracht werden müsse, wozu
in erster Linie ruhige und gleichmäßige Arbeitsbedingungen
notwendig sind. Zwar seien die Geldumsätze der Industrie
in fortwährendem Steigen begriffen, aber nicht durch er¬
höhte Produktion , sondern nur durch die Geldentwertung.
Auch für die Befriedigung des Warenhungers gebe es
eine Grenze, nämlich die Unerschwinglichkeit der Kosten.
Ter Wiederaufstieg der Industrie sei in erster Linie eine
Kohlen- und tLi-enfrage. An ausländischem Rohmaterial
mangele es vorläufig noch nicht, aber an deutschen Halb¬
fabrikaten. Dazu hätten die vielen Streiks und die plötz¬
liche nicht vorbereitete Abkürzung der Arbeitszeit in
erster Linie beigetragen. Siemens u. Halske habe nach
dem November 1918 nur die Häls 'te  erzeugt . Erst
bei Erreichung der Frtedenslcistung hätten wir wieder
Aussicht hochzukommcn. Die Arbeitsgemeinschaftder in¬
dustriellen und gewerblichen Arbeitgeber und Arbeitnehmer
Deutschlands hätte leider die Politik aus den Betrieben
nicht fernhalten können und war von radikaler Seile
den heftigsten Angriffen ausgefetzt, sobah Streiks unver¬
meidbar waren. Wenn durch die gleichmäßige Bezahlung
der Arbeiter und Angestellten infolge der Tarifverträge
Geschick und Tüchtigkeit nicht mehr den ihr gebührenden
Lohn fänden, fehle jeder Ansporn, und die Qualität der
Arbeit leihe, wodurch Deutschland einen wichtigen Faktor
zum Wiederaufbau verliere. Die deutsche Industrie hätte
bei dem jetzt in Kraft getretenen Betriebsrätegesetz
die große Befürchtung daß dieses von den leider immer
noch ausschlaggebenden radikalen Elementen sn weiterer
Beunruhigung benutzt würde.

Die Aaijersrage.

Die Lage im BAhrrevier.
Zur Lage im Ruhrrevier erklärte ReichSkommissaiS e -

vering  dem Vertreter der „Vossischen Zeitung": Nach der
Stellungnahme der vier Bergaphetterverbände, die einmütig
die Einführung der Sechsstnn den schacht vor
einer internationalen Regelung ablehnte,
sei die Gefahr eines allgemeinen Streiks beseitigt. Aus¬
geschlossen sei es jedoch nicht, daß die Syndikalisten und die
Kommunisten trotzdem  Versuche auf Erlangung der
Sechsstundenschichtunternähmen. Mit den Streikenden
werde nicht verhandelt. Alle Streikenden gelten als ent¬
lasten. Schutz vor Maßregelungen werde die Regierung in
diesem Falle nicht gewähren. Es seien alle Vorbereitungen
getroffen worden, um durchgreifendeMachtmittel zu Hilfe
zu nehmen. Angesichts der Ruhe und Besonnenheit des
größten Tejles der Bergarbeiter glaube er jedoch nicht, daß
Polizeiorgane in Tätigkeit zu treten brauchen.

vergarbeiterstreik in Sachsen.
Leipzig,  28 . Jan . Im Lugau-Qclsnitzer Stein¬

kohlenrevier ist von der kommunistischen Bergarbeiter¬
union, deren Forderungen auf Einführung der Sechs¬
stundenschicht, Abschaffung der Akkordarbeit, Beschaffungs-
Veihilfe von 10M M. usw., durch den Bergbaulichen Verein
abgelehnt wurden, heute früh der Streik erklärt worden.
Auf einigen Zechen des Reviers wird noch gearbeitet, doch
dürften den Blättern zufolge mindestens 75 Proz . der Be¬
legschaft im Ausstande stehen. Das sächsische Arbeitsmini¬
sterium ist laut „Leipz. Tagebl." fest entschlossen, auf keinen
Fall nachzugebeu. _

Rückkehr der Arbeilrwilliaen zu den Eisenbahn¬
werkstatten.

Vis gestern mittag des ersten Tages, au dem sich die
Arbeiter der geschlossenen Eisenbahnwerkstätten zur Ein¬
stellung unter den neuen Bedingungen melden durften,
haben sich bei feder der geschloffenen Berliner und Bres¬
lauer Werkstätten sowie in Nied bereits mehrere hundert
Arbeiter gemeldet. In Salbke, Magdeburg und Jena
hatten die radikalen Elemente besondere Vorkehrungen ge¬
troffen. um auch hier die zahlreichen arbeitswilligen ' Ar¬
beiter an der Meldung zu verhindern. Für ausreichenden
Schutz der Arbeitswilligen ist überall gesorgt.

mz. Amsterdam.  28 , Jan . „Daily Expreß " meldet , daß
der nächste Schritt der Alliierten gegenüber den Nieder¬
landen von größter Bedeutung  sein werde. Die
niederländische Regierung werde nämlich gefragt werde«,
ob sie im Hinblick aus die ablehnende Antwort bereit sei, z«
gewährleiste«, daß sie den vormaligen Kaiser in de« Niöder-
landcn festhalten und ihn dauernd internieren
werde, um z« verhindern, daß er nach Deutschland
komme,  wenn die Lage in Deutschland sich so entwickeln
sollte, daß sie dem Kaiser Anlaß gebe, von neuem sei« Glück
z« versuchen. _

Bisher 50 000 Mann aus Frankreich heim-
befördert.

Paris,  28 . Jan . (Hamas.) Die Abtrcmsporte der
Kriegsgefangenen haben bis jetzt keinerlei Verzögerung
erlitten . Die Zahl der feit fünf Tagen Heimbefövderten
beträgt über 50 000 Mann.

Offenburg.  28 . Jan . Heute nacht ist über Straß¬
burg der erste Gefangenentransport eingetroffen, der in
Stärke von 1028 Mann nach dem Durchgangslager Rastatt
wetergeleitei wurde. _

preußische Landerversammlung.
Die geftrige Sitzung der preußischen Landesversamm-

luug begann mit der Abstimmung über die Anträge bctr.
Erzeugerpreise für Getreide , Kartoffeln, Zucker
und die Aufhebung der Zwangswirtschaft für Mucker. An¬
genommen wird ein Antrag , wonach für die landwirtschaft¬
lichen Erzeugnisse, für die ldle Zwangswirtschaft bestehen
bleibt. schon jetzt Preise für die nächste Ernte
festgesetzt werden sollen und zwar yj solcher Höhe, daß sie
der Gefahr eines Rückganges der Erzeugung entgegen-
wirken. und daß den Landwirten für erneu ansgcdchmen
Kartoffelbau hinreichend Saatkartoffeln gelaffen werden.
Die übrigen Anträge werden an den landwirtschaftlichen
Ausschuß überwiesen, auch der Antrag auf Aufhebung der
Zwangswirtschaft für Zucker  mit Beginn des
nächsten Wirtschaftsjahres.

Der Antrag Friedberg  auf Regelung des allge¬
meinen Arbeiisrechts und der Schiedsgerichtsbarkeitwurde
angenommen. — Bei Beratung von Anträgen über die
Arbeitsverhältniffe der Hausangestellten erklärte F,au
Kahler (Soz .): In dem Arbeitsrecht sollte die verkürzte,
höchstens neunstündige Arbeitszeit für die
Hausangestellten  vorgesehen werden. Ebenso mutz
ihnen anständige Wohnungsgelegenhet gewährt werden.
- Frau Heßberger (Ztr .) meinte, eine einheitlich allge-
meingülttae Regelung der HausangSstelltenfrage sei rnchi
möglich. Dir Festsetzung der Arbeitszeit trage der Eigen¬
art des Hausdienstes nicht Rechnung.

Nächste Sitzung Dinnerstag , Anträge der U. S - P - D.
auf Aushebung des Belagerungs zu st andes.

Sozialdemokratische Parteikonferenz.

Erzbergers Befinden.
Be r l i n, 28. Jan . lAm.tlich.s Heute Vormittag hat eine

neuerliche Untersuchung des Ministers Erzberger durch
Profeffor Plech und den Chirurgen Professor Hildebrand
stattgesunden Die Untersuchung ergab, daß die Schwellung
und die Schmerzhaftigkeitder Wunde noch wenig Verände¬
rung erfahren haben. Eine Insektion der Schußwunde ist
nicht eingetreteu. Die Temperatur ist auch normal. Der
Puls ist noch hoch: er beträgt 120 in der Minute . Die son¬
stigen Folgeerscheinungen des gestrigen Kollapses bestehen
immer noch. Der Patient ist erschöpft und noch sehr
schonungsbedürftig und darf nur die wichtigsten Staats¬
angelegenheiten erledigen. Eine unmittelbave Lebens-
gekahr besteht nicht.

Im Reichstag fand am Dienstag eine Sitzung des
sozialdemokratischen Parteiausschusses statt. Anwesend
waren auf Einladung des Parieivorstandes auch Reichs¬
präsident Eberi.  Reichskanzler Bauer  und di« Reichs-
minister Hermann M ü l l e r N o s ke. Robert Schmidt
und David.  Der Vorfitzende Wels  erklärte , seit dem
Leipziger Parteitag sei jede Einigung mit den Un¬
abhängigen unmöglich  geworben . Unter Hinweis
auf die blutigen Ereignisse des 13. Januar versicherte er,
die ganze Taktik und Politik der Unabhängigen aehe dahin,
den letzten Rest deutscher Wirtschaftskraft zu zertrümmern.
Die dertsche Sozialdemokratie müff- mit allen ibr zur Ver¬
fügung stehenden Mitteln das deutsche 60 Milltoneiwolk vor
dem Chaos retten und wäre es selbst aus die Gefahr einer
W a h l u i ed e r l aq e hin. - Im Anschluß daran wies
Noske  Me Angriffe gegen ferne Miliiärpol .Lik unb me
allgemeine Regierungsnoliiik scharf zurück. Er führte eure
Anzahl von Stimmen aus dr Presse an, in denen me
sozialdemokratischen Minister in ganz ungehöriger Werse
berunteraeriffen und verdächtigt werden- Noekc verlangte,
dafür zu sorgen., daß sich auch Söhne von Partergeiroffen
tu zwölftährigem Dienst in der Reichswehr verpflichten.
Im übrigen gab er der Neberrenanna Ausdruck, daß die
Reichswehr den Befehlen der Regierung gehorchen werde.

Reichskanzler Bauer  erklärte , die Regierung werde
rum Schutze des deutschen Wirtschaftslebens vor keinem
Me wallmittel z u r ü ckschr e cken. . Reichsminiltcr
Schmidt  erörterte ausführlich die gegenwärtige Wirt¬
schaftslage die er trotz allem nicht schwarz sehe we^n
gelingt die Kohkenprodüktion zu steigern. T»e Auf¬
hebung der Zwangswiri ich aft wies er tt =
ne nt nachdrücklich zurück.

In der anschließenden Debatte kam nach der '-Sozial¬
demokratischen Korrespondenz"^ zum Ausdruck, daß Me
übermältiaende Mehrheit der Parteia -noffen die Haltung
der Regierung namentlich! ihr energisches Vorgehen gegen
alle Putsche und Putschbetzereien unbedingt billige und daß
sich die Parteigenoffenschaft geschlossen hinter die Regierung
stellen wird.

Dar Reichrbesoldungrgesetz.
Die neue Reichsbesolduugsordnung, die auch für

Preußen  gelten und am 1. April d. I . in Kraft trete«
soll, liegt im Entwurf vor. Die Grundgehälter  der
unteren Beamtem sollen um 180 bis 200 Prozent , die der
mittleren um 90 bis 160 Prozent und' die der höheren um
70 bis 100 Prozent ausgebeffert werden. Zu den Grün»,
gehältern tritt eine von Zeit zu Zeit neu festzusetzend'e
Lauernde Teuerungszulage (für 1920 80 Prozents,
eine Ortszulage und Kinderzulage.  Es sind
5 Ortsklassen vorgesehen. Das Steuerprivileg  der
Beamten soll wegfallen. Die Spannung , zwischen Anfangs,
und Endgehalt soll kleiner sein als bisher. Die Beamte,«
werden in folgende 12 Besoldungsgruppen  ein,
geteilt mit folgenden Gesamteinkommen  für - 1920»
also zuzüglich Ortszuschlag und Teuerungszulage -.

12 Besoldungsgruppen.
1. Beamte mit einfachen Tienstverrichtungen: Schran,

keuwärter, Bahnsteigschasfner, Nachtwächter, Bureaudiener,
Hetzer, Ladebeamte, Brieskastenleerer (neue Beamtenklasse«
bei der Post) usw. Anfangsgehalt 7500M., Endgehalt nach
18 Jahren Dienstzeit 9750 M.

2. Beamte mit Ausbildung oder mit verantwortungs¬
voller Beschäftigung: Schaffner. Rangierführer , Weichen,
steiler- Briefträger , Postschasfner, Anfangsgehalt 7980 M„
Endgehalt nach 18 Jahren Dienstzeit 10 300 M.

8. Beamte mit Fachausbildung oder in besonderer Ber,
trauensstellung: Wagenaufscher. Fahrkarten- und Stein¬
drucker. Lokomotivbeizer, Triebwagenführer , Weichensteller
1. Klasse, Eisenbahngehilfen, Maschinisten. Oberpostschaffner.
Gärtner , Küster, Grenzaufseher. Anfangsgehalt 8400 M...
End gehakt nach 18 Dienstjahren 11280 M.

4. Uebergangsstellenund Beamte mit einfachen Dienst,
Verrichtungen im mittleren Dienst: Telegraphisten. Lade,
meister, Rangiermeister,, Lokomotivführer, Zugführer , Bahn-
hofsaufseher, Unterassistenten, Schleusenmeister, Kanzlisten.
Mechaniker. Kanalmeister, gehobene Zollaufseher im Bureau -.
Zoll- und Steuerabferiignngs - und Reviswnsdienst, Voll¬
streckungsbeamte. Anfangsgehalt 10 800 M., Endgehalt nach
18 Dienstjahren 13 980 M.

4. AssistelNten und gleichstehende Beamte: technische und
uichttechnische Bnreauassistenten, Bahnhofsverwaltcr . Sta¬
tionsassistenten, Bahnmeister, Postassistenten. .Telegraphen-
asststenten, Postverwalter, Registratoreü, Kanzleisekreräre.
Anfangsgehalt 11700 M., Endgehalt nach 18 Dienstjahre«!
18 800 M. '

6. Sekretäre und gleichstehende Beamte: Bahnbossvor-
sicher, Gütervorstcber, Kassen Vorsteher, Eisenbahn sekretäre.
Bahnmeister 1. Klaffe, Werkmeister, Post- und Telegravhan.
sekretäre, Rektoren, Elementarlehrer . Organisten. Zahl¬
meister, Oberzahlmeister. Ansawgsgehalt 12 600 M., End¬
gehalt nach 18 Dienstjahren 16 650 M.

7. Beamte in mittlerer , in gehobener Stellung (Ober,
sekretäre) und gleichstehende Beamte: ' Eisenbahn ober-
sekretäre, Oberbahnhofs- usw. Vorsteher, Obervostsekretäre.
Obertelegraphensekretäre, Jntendantursekretäre , OSerftnanz-
sekretäre, Proviantmeister , Lazarettdirektoren. Oberzollkon-
trollcure Anfangsgehalt 13 600 M.. Endgehalt nach 18
Dienstsahren 18 001} M.

8. Betriebsaufsichtsbeamte und gleichstehende Beamte:
Oberbahnhofs-. Obergifter- und Oberkaffenvorsteher alz
Leiter großer Dienststellen, Oberbahnmeister, Werkstätten¬
vorsteher. Betriebs-, Verkehrs- usw. Kontrolleure. Land¬
messer, Kontrolleure beim Postzeuniigsann, Betriebsauf¬
sichtsbeamte(neue Klasse), Oberwllrepisorcn GarMonver-
p-oltnngs - und Proviantamksdirek'oren. AnfanqSaehalt
13 980 M., Endgehalt nach 14 Dienstjahren 18 780 M.

9. Uebergangsstelleund Beamte in Durchgangs- oder in
Stellen van geringerer Bedeutung im höheren Dienst:
Hauptkaffenrendanien. Rechnungsdirektoren, Geheime Rech»
nungsrevisoren, Rermeffungsdirigenten, Obervostinivsk-
toren Bnedirekioren , Intendanturaffefforen . Fincwtamt.
männer. Avfavgsgehalt 16 800M.. Endgehalt nach 14 Dienst»
jahren 21750 M. ..

10 Regierungsräte und gleichstehende Beamte: ständig«
Mitarbeiter . Bibliothekare, Oberlehrer , Korpsstabsavotbe.
ker Regierunasbaumeister, Intcndanturräte , Finanzräte,
Po'sträte, Militär - und' MarineoServfarrer und -Pfarrer.
Studienräte , Betriebsdirektoren 2. Klaffe, ständige H' tts-
arbeiter, Post- und Telegrapbendirektoren. Anianasgehalt
18*000 M. Endgehalt nach 14 Dienstjahren 24 000 M.

11 Oberreaterungsräte und gleichstehende Beamte:
Oberräle (als Räte mit Stellenzulage), Oberkriegsgeriästs.
rate, Betriebsdirektoren. Anfangsaehalt 20 250 M.. End»
gehakt nach 12 Dienstjahren 27 000  M.

12 Ministerialräte und gleichstehende Beamte: Mini>-
sterialiäte . Direktoren der Nachgeordneten Behörden. Ober,
postdirektoren. Anfanasaehalt 24 000 M.. Endgehalt nach
8 Tienstsahren 33 000 M.

Zu diesen Gehältern kommen noch Kinderznschläae, min¬
destens 40 M., aber höchstens 50 M. im Monat für 1 Kind.
Kinderzulagen werden für Kinder bis Mm „ollendeton vier¬
zehnten Lebensjahr gewährt. Weibicke Beamte sind bet
gleichen Leistungen den männlichen Beamten im Gehall
gleichgiestellt.
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Pcnsionsfähig ist der Grundgehalt in voller Höhe , der
OrtSzuschlag nach einem bestimmten TurchschnittSsatz . Teue.
rungs « und Kinderznlage sind nicht penstonsfähia

' »

Stach dm „Neri. Tagebl." wird das Besoldungsgesetz
mr die Beamten trotz der Erkrankung des Ministers
Erzberger/Ntensin bearbüteck, um bald zum Abschluß zukommen.

Siad-Nachrichten.
WieSbabe « . 2V. Januar.

Lendgerichtsrat Böger vom hiesigen Landgericht wurde
ab» OberlandiSgerichtsrat an bas OberlandeSgertchi Frank¬
furt a . M . versetzt.

Das WieZbaheucr Schloß . Bei der EigcntumsauSein-
andersetzung des preußischen Staates mit dem Hans Hohen-
zollern ist u . a . vorgesehen , daß das Schloß in Wiesbaden
in das Eigentum des Staates übergeht.

Kein « karuevalistische Veranstaltung — im Landkreis
Wiesbaden .. I « sämtlichen Gemeinden des Kreises Äst jede
karwe-vakistische Veranstaltmrg und das Treiben von Masken
Ms den Straßen »erboten worden . Grnnd : Der Ernst der
Zeit und die große wirtschaftliche Not.
. Rentenvorschüfle an Kriegsbeschädigte . Die BersorguwgS-
Uelle Wiesbaden teilt uns mit , daß die bei ihr zur Aus¬
zahlung gelangenden Rentenvorfchüsse , wie schon einmal
berichtet , bereits an den drei letzten Werktagen des vorher¬
gehenden Monats für den folgende « Monat bei ihr abge¬
hoben werden können . In Frage kommen nur die in
Wiesbaden und Vororten wohnenden Kriegsbeschädigten -,
soweit Ihnen von der Versorgung, '-stelle Rentenvorschüsse
bswilligt worden sind . Um den Zahlungsverkehr auf drei
Tage zu verteilen , hat die Versorgungsstelle Folgendes
eiWeflihrt : Buchstabe A vis H -am drittletzten WJ 'vkta -se des
Monats , Buchstabe I bis R am zweitletzte « Werktage des
Monats , Buchstabe S bis Z am letzte « Werktage des betr.
Monats.

Srippenverteilung sür bedürftige Familien . Der kom-
'« an-bierende Herr General der französischen Rheinarmee
hat einen Kredit von 3>M Frs - gewährt , damit die Suppen-
«erteilung wie bisher an die bedürftigste « Wiesbadener
Familien fortgesetzt werden kann . Dieses liebenswürdige
Entgegenkommen , das schon soviel Elend gemildert hat,,,
wirh sicherlich von der Bevölkerung lebhaft anerkannt
werden , umsomehr als jetzt noch kalte Tage zu erwarten
sind, die die Lebensmittelversorgung erschweren.

Nus dem Gerichtsgcfängnis ansgebrochcn sind währemd
der Nacht zum Dienstag die Häftlinge Franz Haas , Ludwig
Kahl , Karl Steinbilges , Paul Preisch nnd noch ein fünfter,
der aber am anderen Tage von seinem Vater wieder
mrückKvracht wurde . Die anderen sind entkomme « . Sie
halten ein Loch in die Malier unterhalb des Z ' llen ^ nsters
gebrochen unH waren durch dieses entschlüpft , sodann über
den Gittcmaun nach der Albrechtstraße zu geklettert . Stein-
bila -es , Rothländer und Preisch sind inzwischen wieder er¬
wischt und eingeliesert worben . Franz Haas und Ludwig
Kahl sind noch in Freiheit.

Nurhau?; :: Theater :: Vorträge :: Vereins nfw.
Residenz - Tb eater.  Eivge treten er Hindernisse wegen

kann die für heute Donnerstag angezeigt « Operette ..Eine Ball¬
nacht" nicht gegeben werden , dafür gelangt beute sowohl wie
morgen Freitag „Die Puppe " zur Aufführung.

N'nos :: Unterhaltungen :: Vergnügungen.
Die Ringkämsfe rm Brrgnügungsvalast lJ -obs lustige Bübnei

«ahme « am Montag folgenden Verlauf : Als erstes Paar kämpfte
die weiße Maske gegen Gehrmann . Der Kampf endete nach
kchön-.n Momenten zugunsten der weißen Maske in 23 Minuten.
Fm Entscheidun-gSkampf Jackson g^ ien Laube siegte der Neger in
30 Minuten . Ter Heraussorderunßßkamvi schwarz« Maske gegen
Hibler mußte wegen Polizeistunde aSg-ebrochen werben.

Wiesbadener Zeitung
Im TaunuShotel finden die täglichen Künstlerkouzerte der

Kapelle Alban allseitige Anerkennung und staxk-en Besuch . Freitag
findet Wagner -Abend mit besonders gewähltem Programm statt.

Aus Nassau und Nachbargehieten.
V . Vom TaunnS , 27. Jan . Auch das Holz als

S chi e b e r w a r e. Die cpsistn Holzncrsteigcrungen haben
begonnen . Dabkf machen die einheimischen Refltzktanteu
die üble Erfahrung , daß nun auch das Brennholz a « sangt.
Schieberwarc zu werden . Unbekannte Händler von aus¬
wärts , nicht selten aus ganz andern Provinzen , erscheinen
auf der Bildsläche und bieten wahn -sinnige Preise , die den
braven Landleuten nun doch über das Bohwenlied gehen.
So wurden dieser Tage -WOM . für ein Klafter Kiefernholz
geboten . Nun verlangen dbe Bürger der Gemeinden , daß
die öffentlich »« BersteigeruWen verschwinden sollen nnd
das Holz nach dem Los an die Bürger gegen -erträgliche
Preise abgegeben ' rvird . Einige Gemeinden haben als
Höchstpreis 40 M , für den Raummeter festgesetzt.

Gericht und Rechtsprechung.
Gefängnis für nichtbczahlte Orkskrankcnkaffen -Beitrttge.

Dte > Allgemeine Ortskrawkenkasse schreibt uns : Eine sür
Arbeitgeber höchst wichtige Entscheidung füllte am 27. d . M.
das hiesige Schöffengericht . Der Schn -etdenneisier N . von
Hier schuldet der Kaffe an rückständigen BeiträMn -171 M.
Trotz unzähliger ErmahnUMe « von Seiten d>eir Kasse
konnte ^sich Schuldner nicht bequemei», die Angeleg -enHeit , die
schon seit 1914 schwebt, zu regeln . Eine -Anzahl Zeugen
— Personen , die bei N . in Arbeit standen —* sagten unter
Eid ans -, daß ihr Arbeitgeber den Beitrags -anteil der Ver¬
sicherte « regelmäßig am Lohn gekürzt hübe . Diese Gelder
hat der Angeklagte der Kasse vorenthalten . -Während der
Vertreter der Anklage unter Absprechung mildernder Um¬
stände eins Geldstrafe von 10« M . event -l. 1 Tag Gcfänignis
für je 5 M . beantragte , kam das Gericht zu dem -a-uf 14 Tage
Gefängnis lautenden Urteil . Bon der Schwere des -Ver¬
gehens bekundeten Anklagevertreter wie auch Richter auf
Grund der Ausführungen dies Vertreters der Kasse bas
richtige Verständnis , indem Beide ausdrücklich hervor/hoben.
die Orts kranken lasse, die gls soziale Einrichtung bei den
heutigen Verhältnissen ungeheuer schwer zu kämpfen ha 'L-e,
dürfte unter keinen Umstände « auf diese Weise um ihre
Gelder betrogen werden . Wer sich eines solchen Vergehens
schuldig ' mache, versündige sich heutzutage in schärfster
Weise an dem arbeitenden Volke . — An Bedeutung gewinnt
dieses Höchst gcrechtfertigte Urteil dadurch , daß hierbei zum
erste «male das hiesige Gericht auf Gefängnisstrafe erkannte.

Vermischtes.
Ei « Grubenunglück.

Dortmund,  28 . Jan . Die ganze N -achifchich-t der
Zeche Schürbank -Charlotteniburg (96 Mann ), die infolge
Wasserbruchs von der Außenwelt abge¬
schlossen  war , ist nach zehnstündiger Rettungsarbeit
heute nachmittag 8 Uhr gerettet worden . Der Betrieb der
Zeche ruht vorläufig . Die Belegschaft wird auf den benach¬
barten Zechen untergebracht . .

Nachrichten vom Mars ? Die „Daily Mail " verüfsent-
li -cht aufs -Lhemlerregendc Mitteilungen , die ihr der Senator
Marconi über Erscheinungen in der drahtlosen Telegraph^
gemacht hat , die zu seltsame « Vermutungen zu führen
scheinen . Funken der drahtlosen Telegraphie in der ganzen
Welt haben Zeichen davon , die sie sich nicht zu erklären ver¬
mögen . Aus der Tatsache , daß .die Zeichen gleichzeitig in
New -Aork und London zu svüre « sind , und zwar mit
gleicher Stärke , wird geschlossen, daß . die Nachrichten von
weither  kommen . Marconi nimmt an , daß die Zeichen
vom elektrischen Sonnmstörungen stammen , gibt aber zu,
daß die Möglichkeit bestehe , daß die Planeten sich mit uns
in Verbindung z» setzen versuchen.

Donnerstag , 29 . Januar 1920

Spott.
Fußball . Im Verbaudssviel unterlag am Sonntag in RüffelS-

hcim Hi« Soielvereiniginig Wiesbaden gegen den F .-K. Hassia mit
3 :1. (10 Spiele , i gewonnen , 2 unentschieden , Torverhältnis 18:46,
4 Punkte ). Die 2. Elf der Svielvereiniau/mi mutzte sich gegen bi«
2. Mannschaft von Mssclsbeim mit 7 :0 geschlagen bekennen.

Volkswirtschaft. '
Der Markknrs  blieb am Mittwoch in der Schweiz

auf etwa 5% stehen : a « den deutschen Börse « aber trat als
Folge der maßlosen Haussespekulation in fremden Wechsel«
und Noten znm ersten Mal nach vierzehntägiger nnnnier-
brochenen Steigerungen die Möglichkeit eines Ans»
schwnngs  in die Erschein « « «. Die Notierungen weilen
starke Abschläge auf , wenn auch diese ersten Rückgängig
noch nicht viel besagen im Vergleich zu den voraus -'
gegangenen Hansiespriinqen . Holland ermäßigte sich m»
13 Prozent , doch die Schweiz n «r um 3 Prozent . Schwede«
«m 8 Prozent . Bedeutender sind die Rückgänge in anslän»
bischen Noten , deren Kurse sich wieder auf den Stand von
der „Panik " des 27. Ja « , senkten.

berliner vör ?e.
Umschwung auf dem Devisenmarkt : Fondsmärkte weiter fest.

Aus Berlin,  28 . Januar meldet unser ***-Mitarb etter : Das
Ereignis des heutigen Verkehrs war die Drehung der Tendenz für
fremde Wechsel und Noten . Im Zusammenhang gaben Valuta¬
werte nach, doch blieb die Kauflust fiir ausländische Renten hier¬
von unbeeinflußt nnd Mexikaner setzten ihre Steigerung fort . Nut
dem Markt der heimischen Paviere spielten Chemische Aktien eine
Jmuutrollc als Hausseträger . Bon Bergwerken Geilenkirchen und
Deutsch-Luxemburg höher . Schiffahrt konnten ihre letzten Avanzen
nahezu behaupten . Auf dem Kassaindustriemarkt noch überwiegend
Kurserhöhungen.
Merlin . 28  Januar 1919.

V.K.
S"j PrXonsols.
4 Pr . Konsols . .
Kriegsanleihe .
4 Eeloheacle ’.he
3t/2 . . . do-
3 _ do_

Sehantung.
Lombarden . .
Hamburg -Amerika .
Nordd . Lloyd . ..
Herl. Handelsges . . .
Darmstadt . Bank . .
Deutsche Bank . .
Disconto Commandlt
Dresdner Bank . . .
Adlerwerke . . . . . .
Allgom. Elektriz . . .
Badische Anilin . . .
Boehumer Onss . . .
Zudem » .
Chem. Griesheim . .
Chem. Albert.
Daimler Motoren . .
Deutsche Erddl . . . .

52 -60
62 -80
77 -50
64 -60

63 -60

599 50
61 -76

152-
175 -25
174 - -
136 -50
239 . -
204 75
174 -76

330 - —

319 -50
323 -

L. K.
51 -75
62 -25
77 -50
64 -50
58 -50
63 10

540 . -
53 -87

151 . -
174 - -
174 -50
136 -75
290 -
201  -
174 -87

330 - —
580 --
320 -

295 - -

341-
- - - ! 500 - -

y .K. Ij.K.
Neutsch Luxemburg — . — 297 -75
Oftütsclie Waffen . . 325 - -
Gclsenkirchen . . . . 369 .50 378 .75
Harpener. 395 - - 3«0 - -
Höchster Farbwerke 395 -
Kali Aschcrsleben . .
Lahmever. 197 . -
T.aurahfltte . . 280 - 285 -
Ghersehles. Eisen . . 225 . -
Phönix. 339 - 337 -
Rheinische Metall . .
Rhein. Stahlwerke . . 293 - - 300 - -
Rle.bek Montan . . . 330 - 335 . -
Sehnckert . 210-
Siemens & Hülske - .
Ver. Cöln. Rottw. . .
Westereg . Alkali . . . 485 - -
Zellstoff Waldhof . . 336 - -
Neuguinea. 842 - - 610-
Otavl Minen.
Otarl Gennssch. . . .
Lindes Elsmasch. . . 309 -
Ttlrkenlose. 1030- 975 - -
Ungar . Kronenrente 37 -50 38 -50
Kosth. Cellalose . . . - . - 324 -

Berlin , 28 - Januar. Devisenmarkt Telegraphische
27 - Jan - 1919

1873 - -
1748 - -
1748 -

27 -47 1/!
29 47 ' /-

86 -90
1723 -50

349 -65

1877

Holland . . .
Dänemark . . . . .
Schweden . . .
Norwegen . . .
Schweiz . . . .
Oesterreich - tTnpmrn.
Wien (in Deutsch -Oesterr . abgestempelt
Budapest.
Prag.
Spanien . .
Helsfngfors.

Der Valutamarkt zeigte heute zum ersten Mal wieder rück¬
gängige Tendenz.  Den wilden Kurssteigerungen der Vor¬
tage folgten starke Abschläge : es fielen englisch« Pfund von 490
auf 329, franz . Noten von 809 auf 720, Dollars von 109' auf 82.

Briet
4204 - -
1701 -50
2002  -
1852 . -
1802 —
31 -02 "-
29 02 -/-
32 02 "-

95 35
1852 - -»

Anszahinngen thr
28 -Jan . 1919

Geld
3646 -50

Brief
3653 50

27 -52V»
29 52 "-

88 -10
1726 -75
350 -35

MuptschristleUer : Bernhard ® t o t fjn 8.
Beraniwortllcki für deutsche und auswärtige Politik : B GrothnS;
für Kunst, Wtfsenfchast, UnterhaitnngS- nnd nolkSwirtschastlichen Tetl:
B . E. E i s e n b e r s e t ; für Stadt , nnd LandNachrtchtcn, Gericht und
Sport : Heinz Gorrenz;  für die Anzeigen : Iah . Baßler?
Druck u. Verlag der Wiesbadener BeriagS - Anstali  G . m. b. H.

sämtlich In Wiesbaden.

Knr8b6rich1 der Frankfurter Börse
vom * 8 . Janaar 10 * 0 .

Staats - Anleihen.
V.K. L.K V. K.

i. .do . do. .8t/s_ do. do..
3. do. do. .
1. .Prettss Konsols,
S/». . .do. . . do—
8. do_ do. . . .

3i/t . .do. do. . .do.
3_ do. do. . -do.
4. .Hessen.
81/2. . do.
8 . .Bosnien u Herzeg.
5. .Bnlgar. Tabak

S 77 -50 77 -50 i '/jOest . Staats -Rente . . 37-
- 65- 64 -25 i. .Oesterr . Gold-Rente 50 -50

56- 57 25 4. . Oest elnheltl . Rente 30 -50
62 -75 62 50 5. .Rumänische 1!KI8. . 130 - -
62 - - 52 - ii;2.Gold 1013 . . 129 -50

- 51 -75 51 — 4. .Rum. am. Rente_
48 -50 47 -50 4. .do_ do . . .do. 1S1» 122-

4 . .Türkische 18flO. . . .
70 .50 69- 4 . Bagdad . . 200 - -
58 -25 58- dt/äUng. St.-Rente 1914

8-4 . . .do. . Goldrente_
4 . . .do.. St .-Rente 1910 49 -50
5 . .Mexiko, innere_ 420 - -

700 - -160 . - 164 -75 5_ do _ äussere . . .
141 - - 141 - - 4. .Mexik. Gold 1904 . . 460 -

Berliner Handelsges
Comm.u. Diskontobank
DarmstädterBank . . . .
Deutsche Bank.
. .Effekt .Wechsel!)_
. .Vereinsbank.
Diskonto-Gcseilsch.. . .
Dresdner Bank.
Fra -nkfnrterBank.

Vollbessahlte Banh
V. K. L. K.

175 - 177 -50
- . - 145-

138 - - 137 -50
28J . — 290 . -
130 - 130 -
124 . - 124-

len.

206 .70i202 .50
177 .75177 .25
170 - 1170 -

Frankfurter Hvp.-Bank
. . . .do. . . Hyp .-Kr .-Y.
Metallb.n.Met-allg .-G.. .
Mitteid . Creditbank . . .
Nationalbank f . D.
Oest . Kredlt -Anst.
Oost. Lttndcrbapk.
Pfslzlsche Bank.
Eeichsbank . .

V. K.
210 -
160 . -
199 - -
140-
136 - —
116-
114-
134 - —
145-

L. K.
39 -80
51 -50

135 ' 50
130 - -
115 - -
123 -50

199 5̂0
58-
85 -50
50 -50

416-
800 - —
525 -

L. K.
207 -
loO - -
230 - -
140 - -
138 - -

18-
115 . -
136 . -
145 - -

Aktien deutscher Transport -Anstalten.
V. K. L. S.  V . K. L. K.

Berl . gr . Strassenbahn [126 . —1126 — I SchautnngGemiss -Sch.|2640 - 12200 —
Kahlgrnnd -Eisenb8hn.| ll5 . — 115 -— iHamh .-Am .Paketf . . . Il54 -751152 • —
öehantnng E.-B.-Akt. .!60ö . —1550- — I Norddeutscher Lloyd . -| l72 - - >172 50

Aktien ausl . Transportanstaltcn.
V. K. L. K. V. K. L. K.

Oest . Siidb. (Lombd,). .1 50 -501 53 -751 Baltimore & Ohio E. . .1495 . - 1470 -—
Westslcilien . 1180 —I — . — 8Pennsylvanien . -Ü025 - Ü025 -

Aktien Industrieller Unternehmungen.

Aschaffenb . Zellst.
Banges . Sttdd .Immodi
Brauerei Binding_
. . .do_ Hennlnger.
. . .do_ Schöffcrhof

7/hem . Anglo-Guano. .
Bad. Anil. Soda.
Blei n. Silber Braubach
D Gold u. Sllbersch . .
Chem.Fabr .Goldenberg
. .Th. Goldschmidt . . .
. .Fabrik Griesheim .
. .Farbwerke Höchst.
. .Holzv . Konstanz . .
. . Wegelln.
. .Werke Albert.
Elektrische AI E . G. .
d0.Deutsch-!/cbersee.
do. Lahmeyer.
do.Licht und Kraft . . .
do. Rhein . Elektr . . . .

V. K.
421 -75

80
200 -50

140 -—
363 -
500 -
185-

365-
275 50
'60 - -

19-

L. K.
419

81
201
145
364
575
205
830

372

400
321

328
1025-

193
149

330-
1020
190 -50
185 - —
140-

Rergwerks - Aktien.
V. IC L. K.

50

do. Schlickert.
Frankfurter Hof.
Ledert Ad! & Oppenh
Maschlnenfah.Kleyer . .
Mcschlnenfab.Breaer . .
Faber n. Schleicher . .
Fahrz . Eisenach.
Karlsruher.
Hoenus .
Motorfahr. Oberursel . .
Sclmellpr .Frankenth . .
Oelfabr .. V. deutsch . . .
Porz .u .St-gt .Wessel . . .
Schritts . Stempel.
Schuhfabrik Frflnk . . .
— do. Herz Frkf . .
Sektkellerei Feist_
Steana Romana.
Zellst -FabrAValdhof . .
ZuckerfabrÄfadWagh.
Znckerfabr .Frankenth.

V. K. L. K.
1139 -75 205 —
365 -

345:
200 -—
143 - —
225 -
295 -
315 - -

355 - -

219-
304 - -
1200
329 -50

375

350

149

296
319

350
243

270
2.32
300
1120
330

75

75

Buderus , Eisenwerke
Concordla , Bergbau.
Deutsch -Luxemburg
EschwetlorBergw .-V.
Friedrichshütte.
Gelsenkirch . Bcrgw.
Harpener Bergbau . .

St. 320 - 319-
309 - 319-

295 ^- 300 -—
360 -

379 75 379 -
390 - 384 - -

Kaliw. Aschersleben . .
Westerregeln Kaliw.. .
Lot.hr Hütten - n, B.-V.
Mannesmann-W.
Oberschi. Elsb.Beäf . . .
Oberschi . Eisen (Karo
Phönix Brgb . n. Hbetr
Rlebeck Montan.

Y. K.
370 -
454 - -
301 -50
324 - -
236 - — „
242 - - 12'
335 : -

L. K.
400 -
460 -
314-
323 -
229 -50
'Wz

340 -

Provlnzial - nnd Kommunal -OMlgatlonen.
V. K.

4 . -Barr . H.u .Wechselb
V. K. L. K.

103 -75 4 . .Pfalz . Hsp .-Bk.
4V2Berl . II .-Bk . Sr .5 n . 6 103 -50 3i/2Terlosbar.

94-
96 . —

<11-50
96-4. .Serie 7 n. 8, 13 11 14 lifePreuss .Bd -Or.-A.-B.

4. .S. 15u. 16fS. 17n. 18] 99 -50 99 -50 4.
80-
93-

80,-
93-

‘V3/4Ser. 20, Ser. 28.
4. .Kommunal Ser . 1. . . 81/2’Ser . 8, 7, 8,9 abg . . .

4. .Pr . Cent.B.-Crcd.-G.4. .D. Grnndcred .Gotha 97 . - 97 --
.31/2Abt . 3u . 4. r .110 4. .Rh. Hyp. Mannheim

3i/2verlosbar..31/2 Ab. 5u .8 (Ab.U82G)
4. .D. H.-B. Brl . S. 10-19 99- 3"2unTerIosbar ab 1914
4. . Ser . 20u . 21. 99 - - 4. .Komm. unk. b. 1923.
3V2Seriel3u . 13a. 4. .unk .b.1924( 31/2 .—)
4 . .Frankl . Hj'p.-Bk . . . 104 -50 4. .Rh.-Westf.Bd.-Cred.
-3-/2. . 91 - - S"2Ser. 2, 4 n. 6.
4 . .Fkf . H.-B. Kom. 8. 2. 103 -50 102 -50 4. .Wcstd. Bdcr . (KSln)
3i/2Komm. Ser . 1. 90- 90 - - Si/a$er. 3 u . 4. Ser. 9. . .
4. .FkLHyp.-Kred.-Ver. ICO - - 4. .Hess. Ld.-Hyp.-B. . .
.3-/«S.44 kündb . ab 1918. 86 50 86 -50
31/2.
4. .Hamb . Hyp.-OBank. . 101 - - 100 -10 3i;aKom. Ser . 1-3. S. 4. .
fhfcSer. 1-190 n. 301-3.30 84- 65- 4. ,Land.-Credk. (Cass.-
4. .Mein. H. -Bk. 8. 2-15 101 .- 102 -20 31/aSer. 19 u . 21.
4. .Serie 16 nnd 17 . . . 101 - - 102 -25 4. .Nassau.Landesbk . .
3i/2abg., 1905, 1907 . . . 86 — 3-/4LH-. IT. n . X.
4. .Mitteid .B.-Kr. Greiz 93- 93 - - ■UisLlt. F, G, H, K u. I.
3V»Hyp. lcdb ab 1906. . 84 -50 84 -50 ShsLit. M, N, P n. Q. . . .
4 . .Nordd. Gründer . 8.6 31/sLlt. R. Su T.
3i/2Ser. 8u . 9. — . — 3. .Llt . 0.
4. . Darmstadt. 94 - 1 94 - - I 3"2 Wiesbaden . I
4. . Frankfurt. 105 - - 105 -75 4. do. j
4. . Mannheim . j 98 . —1 4. do_ neue , . |

Lose. V. K. L. K. X,ose.
Augsburger. - . - ! 63 - 13</2Köln-Mindener . . . I
Braunscliweiger %.1
3t/2GothaerPr . Pfdbf II]

4. .Meininger Prämien!- - Türkische 400 Frs . |

50
95 - -

99
101

100
100
100
100;
103-

1C

L. K.

88 ' iÖ
86 -50

99 -—

80 ^-
1.00 -50
101 -75

100 .-
100 -
101 .-

86 .-

98 -50
88 .50

100 --
91 -50
87 -50
85 -50
83 -50
79 50

y . K. L. K.
- . - 1176 -75
- . - 212 -75
000 940 —

a/nmi
und imprägniert seidene

amen
armen

1amen - 9Jlcden - ßanggasse 20.
S1MPLICISSSMUS

Besuchen Sie

SIMPUCISSIMUS
Künstlerspiele.

|6rabdenfmoUund Irisötzofskunst^
| öauptgs&äfaleUe and |
g pä-.öigê MjleSung: ||WissboSLN| Mcolasstraße3 H

L-ttptzv» 4S» 1

Besuchen Sie

SIMPUCISSIMUS
Künstlepspiele.

Besuchen Sie

SIMPUCISSIMUS
Künstiepspieie . si6s

Transporf -Versicherun ^en
einschliesslich der Diebstahls- und Plflndernngsgefahren

vermittelt J*3253
ä Bezirks- Direktor Ludwig «Jstel,
| Webergasse 16,1. — 9—1 Dhr. — Fernruf 604.



PHI *%  m mr 0%mmm II » ■C : (TO 5»

*7fine leiste Drehbank
iju verk. 6 . Jansen , Bier-

itj, 120 Zmtr . Durckrncss..
ju  verkaufen . Näheres
iU ßettfrirf ».

fm-  U . N » M « e
Mppelwirk.,Riemenbetr .,m.
Keservoir, 1000-h450-ß500,
„ verlausen.
,zbestf,.br l Niedernhausen

i. Taunus.
{Tu, Fl . f. Nähmaschinenöl

75»Gr .»Fl ., Veloe Hut,
«stngm . verk. AlthannS,
uückierstreke  32 , 2 recht?

Gärtner!W
Kleiner GrwäckiSbauS.

»131110, auS Backstein., u.
«CWiitlifetfeniter Vi  verk.
f ff n. D . 4,0 Tcmbl.-V.
T B- rsenstcr (113X221)
u verk. Schranmn, Adel-
rünitTxTtte 37l 2, 8—3.

Mt, 60 Stück abzuaeben.
Wilhelm Frehse.

Eltville am Rhein.

Ä tz«»de
^darunter Schäfer
Hunde, Dackel, gar.
wachsam. Hast,und
uiw. sofort zu vk

Gütlich,W>esb., Rheinst-.60.

A vendre
de suite

valant son prix ameuble
ment complet et felögant
cömposö de chambre ä
coucher , salle k manger
et cuisine.

frcnrirfi,

Teppiche!
2 Perjer
1 ßmijrna
ZgutebeuWe

Appiihe

Karl Rannenberg
Walramstr . 17, I. Et
Damen - w. Hcrrcn -Räder
mit Frei lauf und Gumiin
zu verk. Tranigott Kiauß.
Fahrradhamdlung , Bleich¬
straße IS. Tel . 4803.

1 Bertin >uitg *ftfl <f und
2 Kelim » zu hohem Prei«
gesucht. Angabe v. Große
u. Prei« erbeten. I . Jäger,

Helenenstraße 15, 1.

Ein Mahagoni«
Dipl.-Schreibtisch

zu lausen gesucht. Näheres
Karl Christ,

Erbenheim, Wiesbad.Str .11._

Büfett zu {. gcs. Brüül.
sfriedrickmrake 37.

auch kleine
. . ■* Quantums,

laust zu höchsten Pre sen
Seufert , Herderstr. 27, I l.

Nälnn aschine,
aut erhalten , zu kaufen
gesucht. Conrad, ©arten«
ielditraße 57, 1,

üldilung!
Neue Preise

zahlt für

Kanin-Felle
Hasen-Felle
Horn , Schwalb. Straße 38.

Zu höchst. Preisen lauft
Perser

Teppiche
Nlssrm Mizrahi,

Kirch>a se 27,1.
Telephon 6130.

Eichene Stühle
und Tiich

für Wohnzimmer zu kauf,
gesucht. Preisangebote an

Hermann Schroeder,
Biebrickxr Straße 6.

Tel . 172.

M M M «
Metalle , Lumpen, Flaschen,
Eisen, Neutuch zahlt kon¬
kurrenzlos Sch. Still,
Biücherstraße6. Tel. 6058.

Gobelin.Gamitur,
Sofa und 2 Sessel » neu,
zu verlaufen. Mollath,
Friedrichstraße 46, Laden.

1 Perser leppitf)
1 Kelim

Sloiten9.c« e»
laust u. holl av S . Sipper,
Lrauicnstr . 23. Tel. 347l

40000 kg Anstrichmennige
fcurigrot, mit Bleigehalt , in 100-kg-Fässern billig
abzugeben. Hermann Schnoeder,

Biebrichep Straße 6. Telephon 172.

f MWlllhe
Hut-

Umpretz an statt
zu kauten gesucht. Oik. u.
L. C. 8075 an Rud. Moste,

inilitz. Fl 216dc,.... .... _ _ _—

Ein Pferd
Mittclschlag) mit Geschirr
sowie Wagen oder Rolle zu
kauf. ges. Ludwig Roth,
»ierftadt , Taunusstraße 14.
Telephon 2264.

WMUW
uni)Will

.. gewerbl. Zwecke kaust
.̂ts zu allerhöchsten Preisen

kmmelhainz. Siheinstr. 46.
Telephon 1745.

s zu hohen Freisen

Brillanten
Uhren
Gold
Silber

M’unb6iIMnp
zu Hohem Preis zu kauf.

' gesucht.
Offerten unter B. 408 an
den Taab '.-Perlca.

SO große und kleine
versilb. Bestecke

SO Suppen - u. 50 flache
Teller zu kaufen gesuclß.
Off. mit Prcisang . Petri,
ToimuSitraße 43. Part.

riuiue »rientnlisclie Basem
und Stickereien

zu kaufen gesucht. Offert.
Reinbold.

Rbeinaaner S tra ße 16
Schreibmaschine

suche zu laufen . Ort . m.
Prei «, System u. Schrift¬
probe «1  Vögele, Oranrcn.
straße 10. Part.

ca. 3 Mtr . breit , für
Schubladen vassend, zu

| taufen gesucht. Angeb. u.
O. 400 an den Tagß ' .-P.

Gute Nähmaschine
zu kauf, gesucht. Rudolph.

!Fra nkenstrnße14 , Part.

ciniac Liter gesucht.
Nb. Kraemcr . Lau««. 28.

Dezimalwage
v. 8—10 Ztr . Tragkraft zu
kauf. ges. C. PH Schäfer,
Schierstein-Rli., Dtzh.Str .3I.

Benzin
zu kaufen gesucht.

Dorrenkamv.
Adolfsallee 85. «.

MÄWÄ
Imögt, neueste Ausgabe, zu
fmifen gesucht. Os,, unter
« . 401 an den Tagbl.-Ber.

Hobelbank
Izu kaufen ges. Vs pstein,
Dreiweidenstraße 7, Hof.

jisMWW . "l’1

von Privat zu kaufen ges.
Banrat Schmitz,

Adolssallee 57, Part.
Zeiß- oder Goerz-
Feldstecher

von Privat zu kauf. ars.
u. G. 400 Taabl .-Vl.Df f. u.

Dame„ie sucht aeleaenttich
Reitkleid

.Größe 42s , u kaufen.
Friinl . Fistebera.

ßotel Güldener Brunn

liilchcr - Ankavf
von all . gut . Romanen
u . Dichtungen , Gesamt-
werke , wie Keller , Frey-
lag , Dahn , Rosegger,
Raabe usw ., Klassikern,
Weltgeschichten , urieUll-

stein , Oncker , Schlosser,
Becker .Kunstgeschichten
von Lübke , Samran,
Springer,Konversations¬
lexika von Brockhaus u.
Meyer , sowie ganzen
Bibliotheken jeden Um¬
fangs ständig durch
dir . Limbarth , Kran »-

1platz 2. Femspr . 437.
2 Olle StMiOt~

auf ßola gesucht. Ost . u.
). 40« an den Taqbl.-Dl.
Buddha -Figur (Götze) zu

laus. gcs. Oss. u. F. 188 an
die Tagbl.-Zweigst

. zu sausen
eiucht. » irsien, Scharn

hori straße 7. Tel. 4074.
niiipip

zu k. gesucht. Tliielmann
Lülowit abe 18. I link?.

Kinderwagen
gut erhilten , aus besserem
Hause zu kauf. cesucht̂ Tlu
geböte erb. an Frau
Bismarckring 43, 2.

au< guten Händen, guterh.
zu lausen gesucht. Weitz»

[BiSmarckring 43, 2 rechts.
Gut crh. K.-Klav»waqen

>u kaufen gesucht. Raab,
' irmaniavlad 3, 4

Pelzsachen
bi» zu allersec-!,re»,

Wäsche, Schnhe « sw.
kauft zu allertzvchst. Preis.
Frau Stummer
vikugasse 1!>, 2. Stock.

rclcpqon 3331.

- in svder Form n.
Menge.

hm»-u.DamenKleider
Schuhe . Wäsche , Mädel
rauft Frau Klein
C- iiliustr. 3, 1. »el. 3l »0.

kvrivll, 60I6, Silber1
kauft

Ausländer
zn sehr hohen Preisen.
Offert. unL E. 397 an den
Tagbl.-Verlag.

tzmril - . Jm»
iigiaotitieitei,Hel»
Schuhe,rväsche,b»ols, « iivec,
Zahngcbijje, Pfandscheine,

reppilhe aller Art.
Gardinen. AeMern.
owie alle ausrang. Eackien

laust 0 . Sipper,
Riehlstraße 11. Tel. 4878.

Großer Ankauf
vonPlatin

Gramm fclS » 45 JÄfe.
per

L jColzbrennsüft
sowie ärztl . Platin ent¬
haltende Instrumente

zahle ich mehr als
10 Apparate wert sind!

Per
Zahn
bei größeren Quantitäten

bedeutend mehr.
Kaufe auch Gold - und

Silbermünzen,

Großtat,S “ st.
Der Ankauf findet nur

im 1. St . statt . Bitte gell,
darauf achten zu wollen.

IM01 uiw nui 1 wm« •

,bis JÜk. 4 .50

ktreiaeaebene Möbel,
©ikbct, Lüiter . AuTitclls.
l-fm., auSr ., mich dcfecktc
Sachen k. Groß , Nettcl-
bcckitraße 13.
_r Kaufe ...
alle vom Möbel mt f .ei»
gegeb. Möbel : Sdilas- u.

Wohnzimmer, Klaviere,
ITeppiche, einz. Mölol usw.
veilüei », Hermanustr. 17, 2.

Wenig flßör. Mrad
|o. liebsten Adler, Dürrkopp
od. Wanderer sucht zu kauf

Bühl , Bierstadt,
Langgasse 26.

Kaufe autrS
Fahrrad.

IGebria . Ra uenthal , Rh«.
tzlebrauckteSFahrrad

zu kauf, gesucht. Kirchner
Gtiftitrah « 28.

homMIeudöl
Dame

wünscht aus Privathand I
kchiaf»u. Wohnzimmer-
Möbel, auch einzelne, zu
kaufen. Gcsl. Zuschrift,
an Lang, Wilhelmstr. 44. s

für Breitwaben jHt k. ges
| M -. Bicriiadtcr Straß, 1 25

Flaschenständer
I und aobr., sehr gut erhalt

Teppich
zu kaufen ges. Landauer
(§inser Straße 62, 1.

Brautpaar
sucht besseres Sckilak- und
Wokinzimmer. evt. Sveisc«
zimmer , zu autem Preis
zu kaufen. Ostcrten an

X Strobel.
Moribstrake 40 2 St.

Ich kaufe j ĥeu gebrauchtense jlchen ge!
Ofen.

Möser, Osensetzer.
Sedanplap 3. Tel. 3227

Eins. weiß. Kommunion.
kleid zu kauf. ges. Wrimcr.
EckernfordeitraNe 4, 2 l.liiii
u. Wäsche lauft höchstzahl.
Fischer, Adolsstraße 1,1.

Fcldarauer Anzug.
für gr. schl. Fig., 0. emz.
Hose zu k. aes. Hcidecker,
Btainzer Straße 160.

Aitbezugr bunt
. , u. weitz

-errrn -Anzüge u. Schuhe.
Linoleum kaust Weber,
Borkitraße 7, S . 2.

Brautvcar sucht.Eh- und KüiIaWnier
aus §>errschc>stsh. zu kauf.
Enve li nS. ^ erderitr . 19, 1,
Eichenes Bett

cd. älinl., aut erhalt ., für
arößeres 1 Kind »u kaufen
aesuckn. Prei -argebote an

Hermann Schrocder»
Biebricher Str . 6.

Tel . 172 _
Aut erh. Chaiselongue

und B.umenkrivve von
Privat zu k. aes. Schenke.
Kcivrllenstraße 24.

Garteiniguren,
Zwerge oder Tiere , zu
kaufen gesucht. Ost. unter
L. 402 an den Tagbl .-Vl

IMs Sinn,fiupfer,i|Messing, Blei kauft höchst-
zahlend P. J. Fliegen,
37 Wagemcinnstrane37. 1

Ziegen -1
Reh-
Hafen - )

sowie diverse

Füchse.
Kanin.
Feldhasen.
Ziegen

u. a. Felle kauft

klilsAerei Brandis
Langgasse 39. 1. * .2024

(deutsch u. franz .s übern.
X Arnould . Stiititr . 20, l

Reparaturen
an elektr. Leitungen, Um-
änd. v.Beleuchtungskörpern,
Anlegen v. Sicherheits-Kon¬
takten, Haus-Telephonen u.
derdl. führt schnellu. billig
aus Fritz Walker, Adler-
straße 22. Tel. 3967. »
Nähni schinen aller Systeme
repariert unter Garantie
Rndolph u. Roth, Mechanik.,
Hellmundstr 20. Tel. 4585.

GcSrauchte « laeplatten
und Glasvase » für Schau-
fens er«Dekoration zu lausen
gesucht. Paula Stern,
Wellritzstrahe35.

Benzin

Revaratnrcn
an Fahrrad , Grammovh ..

I Nähmasch., Kinderwagen
usw. w. sachgemäß und
b' llig ausgeführt . Ersad-
leile stets auf Lager.
Trana . Klauß, Mechanik.,
Bleichstr. 15. Tel . 4806,Lackierer.

zum höchsten Preis
lauit an

W . Reibling
Kleine Kirch gaste 4.

WoclientagS von 8—S Uhr.

u. Garant , g. F . u. Lacken
n. Arb. v. einz. Möbel¬
stücken entg., a. g. Zahl. v.
aeb. Möbelstücken. Oss. u.

I » . 402 a. d. Tagbl.-Berl,
Kochherde. Stevaratur . ,

werden fachgemäß ausaet.
W. Blum . Schlosserei.

ISBVichit>äße 40. T. 4240.

Haben Sie Platin , Gold , Silber,
brillanten , Brenn stifte, Mün .en, Zahitgebisse, Uhren,
Schmucksachcnu. dergl. zu verlausen, so bringen Sie
dieselben einem Fachmann.

In der tziold» «. Silberschmiede-Werlstätte von
Fritz Schäflein , 58 Obere Wedergasss 56
werden Sie r ell beoieut und erzielen d e höchfen Preise.

Parkettböden reiniat
, wie neu, auch per Stunde.
Sievers , Schwalb. Str . 41

Schneiderin emvf. sich-,
Sckmelle u. solide Aust.
Sl -erobenitr . 11. ^ tb. 2 r.

Gold - und Silber-

Friseuse
nimmt noch Kunden cm.

!Näh. W. Zimmermann,
Schwcrlbach Str -14. H 2.

snehen , Münzen, Bestecke » Uhren , Letten kauft zu
hohen Preisen

_Koch , BiSmarckring 37.

Herren Wasche
sowie andere w. z. Bügeln
äugen. Ocanienstr. 31, H. 1.

AntiquitBten

Weistzeuanälierin
sucht noch Wäsche z. Aus-
benern u. Neuansertigen.
Hermannitrabe 21, Fsv.

aller Art , Porzellane , Bilder , Silber , Möbel,
alte Stoffe usw. (jedoch nur ganz erstklassige
Ware ) kaufe zu höchsten Preisen.
Nah . beim Portier KQbler dea Hotels »vier

' Jahreszeiten “, Wiesbaden.

SchönlieitSvil.. Nagelvil.
K. Bachmann, Kirchg. 64.
1. Et.. Walhalla-Eingang.

Maniküre!
Doris Belttnger»

Schwalbacher Straße 14, 2,
am Residenz-Theater.

| [ WW « )

Flügel u. Piano
gegen hohen Preis per Kassa zu kaufen gesucht.

Aust » Westen Istraße 32.

[ WtgesilA ]
Kleiner Garten

mit Qditdäumen zu Pacht,
od. kam. ges. Rheingauer
Straße 22. Part , rechts.

gestickt f. 15j. Scküler.
mögt. geb. Engl . Trier,
Sonnenberaer Str . 11».

Gelände
Funaer Herr

si-ckit enal . Koiivrrfation.
Offerten unter W. 409 an
den Taabl -Brrlaa.

mit Gebäulichkeiten, evt.
siilliegende Ziege ei, an
der Bahn geleaen, zu
mirten oder kaufen ge¬
sucht. Geil . Angebote u.
L. 187 befördert die Tag-
blatt-Zweigstel e.

B. Klav.-Unt. «Lehrerin ),
9 Lekt., monatl . 18 Mi . .
Ost, u. S . 357 Tagbl .-Vl.

( « Mt )

Tanzunlerricht
einzeln und in Kursen

erteilt jederzeit Tanzschule
W Klapper und Frau

Kleine Sihwalbacl er Str . 10 \
Eingang Mauritiusstraße.

Sprachlehrerin ert. Unter
richt n. fert . Uebersetzungen
an Adelt,eidüraße 20, 3.

Bettwäsche
zu kaufen gesucht.

Funn . Lu stenstraße 6.liTifSif
zu kaufen gesucht. Fräul.
Kühn , Helenenstraße I, 3.
HFMHWM
zu kaufen gesucht. Angeb.
erbet, an Fräulein Graf.
Nstolasstraße 8, 1.
2 6t . Bettbezüae zu k. «es.
Lebna. Hellmunditr .25, 3 r
Dam .-Bollbüste z. k. acs.

von Schneiderin . Näheres
L^ llmirndirraße 52, 2 r.

Suche sogleich zu kaufen
1 Kassenschrank.
LophicBraun ,Walramstr .4.

Kassenschrank
und Piano

Plhlte Preise zahlt
für

Schafwolle
Abfall, Altwolle,

gestrickte Abfälle
u. dergl.

Ernst Nitzsche,
16 vucisenaustr . 16.

Zahle
sofort zu kaufen gesucht.
Gefl. Offerten an

Fr . Schneider.
Lnisen'traße 17.

SllA KOllMlik

höchste Preise für rohe
Marrer , Iltisse , Hasen,
Kanin, Katzen u. Füchse.

Pelzgesd,äft H. Betz,
Große Burgstraße 9.

Telephon 6534.

mittelgroß, auf gleich zu
kaufen. Offerten ». G. 410
an den Togbl -Berlog.

MMWMM

ZUse-.Ziegeii-.
zu laufen rcsucht. Heroth,
Gneiseunustraße 2, 4.

W- mil tzaseiiW.
,-tiun.KuPftr . !p.ejsiug,Z»ll.
Blei usw. laust T. Sipper.
Riehl straße 11. Tel. 4278

emmens SSprachenH
Französisch

nur Englisch A
30 Schönschreib , I

Lekt. Stenographie !
Buchführung ♦

‘Schreibniasch . verleiht
Gbersctz.-Büro. Beeidigt
b. Gericht . Neugasse 5.

Eine diplomierte
Französin

Pariserin ) möchte Unter
rickit erteilen . Spricht aut
Deutsch, Englisch, Span.
Offerten unter U. 408 an
f,n Tagbl .-Per ag.

Suche
für meinen ISiähr . Sohn,
AuslandSdeutscher, Aus
nähme in einer Lehrer
oder Prciessoreniomi ie
wo ihm bei guter Vcr
psteauua u. gesellig. Der
kcbr mit Aitcrsgenoüen
Privatunterricht erieilt
wird, um ihn auf die
Tertia oder' Sekunda ein.
Oberreatsckule vorznbr-
rciten und wo er auch
während des spät Sckul
besuckes Pension ». Nack,
Hilfe stndet. Geil . Offert,
u. JV. 409 cm d. Tegbl .-V.

EnglWer Merrilht.

Funae Frau ^
. sucht Filiale der Lebens-
mittelbranche zu führen,
evtl, käuflich zu erwerben.
Offerten unter B. 398 an
den Toabl .-Verlag._

Beteiligung
sucht guter Geschäftsmann,
bei'. Geschäft durch d. Krieg

| gelitten , an einem nachweis¬
bar rentabl., soliden Nn er-
nehmen, am liebsten tätig
mit Kapital. Gefl. Offerten
unt. U. 396 Tagbl.-Verlag.

Tanzen
lehrt ungen., mod., all. u.
i. Gesellsch. u. Gar jederz.
F. Böller n. Fr ., Röderstr. 9.

mit 40-60 Mille an
nachweisl . gutem
Detail -, Engros-
od. Fabrikations-
Geschäft gesucht.

| Eventl . alleinige
Uebernahme des

I Objektes . Offert,
unter H. <07 an
d . Tagbl .-Verlag.

Einige iurige Damen u.
Herren der guten Gesell¬
schaft k. sich noch beteilig.
Off . u. ,8: 407 T -mlp.-V.

Einer geschästsgewandten
Dame ist Gelegenheit geboten
sich an e. fein. Spez.-Geschäst

Verloren«EOMl^
zu beteiligen mb die
Leitung zu udernehMu.

Handkarren
am Freitag am Markt¬
platz stehen gelassen. Gea.
Belohnung abzuäcfern

Marktplatz 7.

Angebote unter A.  501 an
den Tagbl.-Verlag

Kinderpelz verloren.
Bitte nbzuaeb. bei Rackh.
E tviller Straße 4._

SamStaaabend n. 10 Uhr

(Oie tiieüeöe

Kriegsanleihe
gegen Höchstgebot abzugeb.
Olf. u. E. 188 Tagbl.-Berl.
IMU.gegen'Wlhjel
nebst Zinsen u. Sicherheit
gesud,t. Oft. u. N. 410
an den Tagbl.-Verlag.

auf dem Wene Bahnhof.
Kaiscrstr., Wil irlmstraße.
Parkstraste verloren . Gea.
Belohn, abz. Svnnrnberg,
Bierstadler Straße 53.

AflhW.lkWsehIungell1.

Transporte
mit Laslauto

im besetzten wie unbe¬
setzten Gebiet führt aus

Adolf Schäfer
Bierstadt , Telephon 1762.

Wer leiht
intelligent , jung . Mann
zwecks Ansb. im Gesang
1000—1500 Mark gegen
Rückgabe n. ante Zinsen?
0 ff. n S . 408 Tanb .-V.

Suche sos. von Selbstgeb.mo  Mark.
Rückzahlung nach Ueberein-
kunst. Lfs. u - ter T.,410
an den Taabl .-Berl.an den Tagbl.-Berl._

MARIAGE
oder Teilhaberin ges. z.
Uebersiedl . der KUNST¬
KERAMIK v. Ing . M.
SCHULZE , HAMBURG,

Hornerlaudstraße 181.
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15- 25 Mk.
garantiert dauernden täa-
rchcn Verdienst für jeden.
Leichte, saubere und an-
acnebme Snnsarb . Kein
Wiederverkauf. Entfer»
nun« gleich. Anleituna
samt AcbeitSmuster wird
b. Ärbeitaufnuhme aratiS
beige egt. Bei Anfrage
zu bemerken: Für Abtei,
luna 8.

NamenS-Kartrn -Brrlaa
% Wachs, Chemnitz.

Peteritraie 6,
Mariage , Asyl,

ou association, avec Dame
ooblesse pour C4ramique
Beaux-Arts ; demande

Ingenieur M. Schulze,
Hamburg,

Hornerlandstrasse 181.
ll!

S-T.»Lasttrastw2gen fährt
. End« dieser Woche leer

nach Heidelberg über
WormS, LudwiaSbafen.
Nähere» Ttädt . Fuhrvark.
N >einktrak>eLdkinstrasu 51 - -
pF -TpÄf

(IDttt.) die ihre Nahrungs¬
mittel selbst stellen, kann
in autbürgerl . Haushaltzu Skittcw erfocht werde».
Oft. L. 188 Taa »l.-Hw«st.

Privat-
Mittagstifch

ab und zu auch Abend,
lisch, von Beamten ge-
sucht. Ang. mit BreiS u.
L 408 an d. Taab -Ber.

GeschäftS-Fräulein
sucht ab 1. Äcvr. L.ittas ».
tisch, mögll SüdvierÄ.
— u. ft. 408 Taabl -B I.“Istet Abgabe der Leben»
mittclkart. w. gut., , eins.
VcittaaS- u. Abendtifch in
besserem Hause im Zentr.
aeaebem. Zu erfragen im:rfoa. Qvkaabl.-Berlaa.

Contre livrai
de vivres on pröpare les
repas . S’adress . au bur.
du Tagblatt . Qw

Eu tüc meine Tochter
zu Ostern Aufnahme in
einem evgl., nicht zu groß,
hau»wirtfchastl. F200a

Pensionat
bei guter Derpf egung. Au»,
führliche Angeb. u. R. 880
Ann.-Exp. RosiefSkh, Bonn.

5.Zim..Wohn.
1. Etage, gr. Zim., sein«
La« , « gen 8—d-Zim .»Wohn. sofort oder wäder
zu vertauschen. Angeb. u.
8 . 107 an den Toabl.-Bl.

Wer taucht
eine 6—7» oder 8-Zimmer-
Wohnung, möglichst1. Etage
sGeichättSlage), gegen eine

4 - Zimmer-Wohnung
1 Eta e, Teleph. und reich!.
Zubehör in herrlicher Lige
für sofort ? Ofkerten urit.
st. 411 an den Taebl.-Berl.ipiic

Moderne 3-Zim -Wohn,
oeaen moderne 4-, 5» oder
6-Zim.»Wohnuna. Anaeb.
unter G. 407 an den Tag.

Fföijii
hochberrschaftlich und ge¬
räumig, Nähe Ringkirche
gegen 4-Z.-Wok>nung in
guter Lage zum 1. Jul-
öder kväter zu vertausch.
Angebote unter G. 300 an
den^ Taabl .-Ber aa._ \

Wer tauscht Vertiko,3). ich besitze, gegen Nutzb.»
AuSzugtisch? Näh. BouS.

ranien strafte 34.
gonter Mkenanzug

hellblaue Seide, zu verleh.i
oder zu verlausen.

Stern , Nerostr . 43, 2.
ßto oko. Spanierin

zu Verl. Dotzh Etr . 73. 3 r.

WiMSWüM'
zu verleihen bei Richter.
Röderstras e 37. l.

Bersch. D.-MaSkenkost.
n. D.-Pierrot zu verleih,

stärberei Kramer.
Lanaaaske 18.

Gelbseid. Pierrette billig
verl. Adelheid" - 68. Tvt.

M.-Anz. Tirolerin
billig zu verleih. . Gustav-
Adolsstrâ e 8, Varterre.
Eck. Svanierin . Rokoko.

zu verleib. Stirtstr . 2. 2.
MaSlenanz . : Türkin n.

Nnaarin , fast neu, >u ver-

Eleg. Ma^keulost. ẑu v̂erL
Gneiienaustraße 10, 3 r.
Äh. Maskenkostüm zu Verl.

H arhans , Bleichstr. 27, 3.
Zwei schöne Holländerinnen
und P erette zu verleihen

vranienstmste 49, 3 »

Maskenkostüme bill . ». verl.
Böbm . Biückeritraste 3. 2.

Hübsche Zigeunerin.
Elsäss. u. Clown billig S»
verl . MichelSbera 12. 3.
Sch. MaSkrn -Anzug bill.

zu verl . Bleiclutr . 30. 1 1.

Weiber Rammler
zum Decken frei , mich
verkäuflich Aaritrnste 60.

Pidjer munt. £nabc
von 14 Monaten sucht
dauernde Aufnahme bei
»Inders reu »de«. Anspr . «.
L. 408 a» d. Tagbl .-Verl.

Heirat.
Witwer . Mitte 40. in

g. Verhältn . lebend, w.
mit kinderl . Witwe oder
älterem Fräulein zweck»
Heirat in Verbindung zu
treten . Offerten unter
K. 408 an den Tagblatt-
Verlaa erbeten.

Ig . Mann
Mitte Zwanziger , evgl., eig.
gutgeh . Geschäft, wünscht
mit netter ja- Dame bekannt
zu werden zw. Heirat.
Offerten nur m t Bild u.
W. 408 an Tagbl .-Berkag.
Gebild . 36 jährig . Herr
von angenehm . Aeußerem u.
stattlicher Figur wünscht die
Bekanntschaft einer vermög.
Dame

zwecks Heirat
die nicht abgeneigt wäre
demselben zur Err chtung
einer Existenz 8000 Mk. zu
leihen. Diskretion Ehrens.
Off. u. I . 118 Tagbl.-Berl.

DeVttkkdML
Nach Art du In Cnlna
üblicnenVerfahr«« -

aus deutschen Bl*tt«rn ,
\ nargesteüt und *ih

OCmfCtJCT' vor zUglicher ,
^etfUOfi —Clee -Ersatt u~ Tee- Zusati

Er schmeckt ähnlich wie chinesischer Tee^

Oeffentliche Aufforderung.
Es wird ersucht die seit dem 1. ds. Mts . fälligen Zinsen und

Tilgungsraten innerhalb 5 Tagen an die Unterzeichnete Kasse
zu entrichten , andernfalls mit der kostenpflichtigen Bei¬
treibung unter Anrechnung von Verzugszinsen vorn
Fälligkeitstermin ab begonnen wird. F318

Zahlzeit vormittags 8V2—12 Uhr, Schalter 7.
Wiesbaden , den 28. Januar 1920.

Hauptkasse der Nassauischen Landesbank.

Hotel Prinz Nikolos
Nikolasstrasse 29 -31
in der Nähe des Bahnhofs . ,

Kaffee Resfauranl
Bekannte Küche und Weine.

Franz Lederbogen.

Verkehrsbestimmungen!
Der rote Pvst (C*rte d'identite) und der deutsche

Reisevast berechtigen »mm Verkehr in dem besetzten
Gebiet lawsschliestlich des SaaübeckenSs. sowie m
dem unbesetzten Gebiet . , .... - ,

Reise-AuSweiie tverden nach wie vor b-notrst nach
Frankreich . Eisast. Lothringen , Krei» Suven , . £m«
Maln .edu wnb dem besetzten « aavbecken. laut Frieden»,
vertrag . Artikel 48. _ _ .Dem Antrag sind beizuniaen 2 ubereinstrmmend«
Pastbiltzer ein bearündete » Gesuch und dre Angabe von

Anträge imb Proionoattonen werden,m chenvrl
Museum, jfim-ni« 27. in den Drenillitimdeu
bi» 1 Uhr ernaeoengencmmen.

Wiesbaden , den 27. Januar 1220.
n$

Dntie kMHam  Mel.
Wir laden unsere Frauen zu einer M1tgNeder<

Versammlung am Donnerstag , den 29. Januar,
abends 8 Uhr , in der Rheinisch »Westfälischen
Handelsschule , Moritzstra ^e 4, ergebenst ein.

Tagesordnung:
1. Da» demokratischeKulturprog « » « .
2. Die Bersafsung.
3. Wochenschau.

Wir bitten um zahlreichen Besuch. _F365

Der Magistrat,

Bekanntmachung
betr. Aendernng des hiesigen Akzisetarifs.

Durch k 8 de» Bit rstel-ergesetze» . vom 28. Juli
1918 wird 8iff « 6 de» hiesigen Lk,»w.LarrfS wir
rolat « ändert.

v« 8 ICf. _
.Von dom in dem Akzisi-berina der Stabt WreL»

baden zum Verkrarckc krmmenden Bier
»i mir einem Stc .mmwürzogehait bi» zu 4^ vom

Lnrideri . für ie 100 Liter . 80 Pfg.
b) mit einem Sten .mwürzegehalt von mehr als

4 0̂ vom Hundert , für ie 100 Liter . . 65 Pfg.
Me, '«en von nicht wehr als 2 Liter sind aLzisefrei."

Wiesbaden , ieu 27. Januar 1020. F374
Der Magistrat.

8ur Unterstützung des Unterzeichneten in den Ge¬
schäften der KreiSverwoltun -g, inKbciondere zur
Leistin" t.̂ -i Miet>S"i" ' -. imase>mi«s, wirb ein

imUlhei UsUbeN(Ufiepr)
möglichst sofort gesucht. Bewerbungen mit Lebens¬
lauf . Zeugnisabschriften und Geh altsausv rücken
sofort erbeten . - F361

Kduigstciu lTaurruSl . dem 26. Januar 1920.
Der Landrat.ÄkMMM BlMlk

Nächste Versammlung Donnerstag , den 29.  Januar,
abends 8 Uhr , im Lyzeum I , am Schlogpatz.

Tagesordnung:
1. Dortrag des Herrn v . Feldmann , Frankfurt a .M.

über: Stellung und Ziele der Deutsch,
nationalen DoHspartei.

2. Aussprache . F322
Mitglieder , Männer und Frauen , sowie Freunde der

Partei sind herzlich eingeladen. Die Versamnilung ist
angemeldet. Der Dorltand.

Deutsche
demokratische Partei.
vesseiltlilhe Velsmililllilg

Samstag , den 31. Januar , abend» 8 Uhr, in der
Aula de» Lyzeums II am Boseplatz:

Oberbürgermstr.Dr . Luppe (A.d. N.)
spricht über:

„Die Finanzwirtschast
des Reiches"

Wir bitten um zahlreichen Besuch. r365
Wohin er ein Wiesbaden

der Deutschen demokratischen Part « .

Donnerstag , den 29 . Januar,
morgens 19 Uhr

dessen Hausmobillen
weriszeng , Leder u. — ,— , - —-
ftrahe 34, Mansarde , gegen Barzahlung zur üfsent»
iichen Versteigerung. ^

Wiesbaden , den 26. Januar 1920. 143

Georg Staus
MagiftratS -Obersekretär a. D.

„Wintergarten  "
Sehwalbacher Str . 8. Wiesbaden. TeL 6029.

Heute 6 Uhr:  D A T . T . f

Samstag , 31 . Januar , ab -47i Uhr fiatA Arifittf
in sämtlichen Räumen des wuJC UriblU

Grosser XHasketiball
Alle Getränke nach Belieben.

G. RicheforL Otto MQIIer.
NB . Kanten zum VorverVaufspreis sind bereits

erhältlich im riaarrenaescbält Noll, Bahnhofstr . 9.
_ — Verlängerte Polizeistunde . —_

Thermometer jeder Arft
Aräometer
Laboraftoriumsarftikel
Chirurgische Glaswaren
Tableftftengläser
Parfümflaschen usw.

prompt lieferbar
Gehr. Tischer, Grossbreitenbach, Thür.

Näheres durch die Vertretung:

Wilhelm föoos & Co. ,
Wiesbaden, Wagemannstrasse 7.

Fernsprecher 302L

Gestern entschlief noch langem, schwerem,
mit Geduld ertragenem Leiden unjere innigst.
geliebte Tochter, Schwester, Nichte u. Toujin«

Dina
im Mer von 19 Jahren.
Im Namen der trauernden Hinterbliebene« :

Familie Karl Kuhn.
Hartingstraße 4.

Die Beerdigung findet am Freitag nach-
' der Leichenhalle de»mittag 2V* llhr von

Südfriedhofe» aus statt.

Läufer
und Matten

aus echtem Kolo»
neu einaetroffen.

Hermann Stenzel
Tapeten . Linoleum,

Wad,Studie.
Schu âalle 6 133

Schwarzer
Satin

durch Hochwasser etwas
beid,ädigt, ausnahmsweise
billig, sowie Reste weißge-
stidter Voile für Konfir-
mandenkleider.

Sina Wl -VliHM
Dotzheimer Str . 42, P.

NonnenhofG.m.b.H.
Kirchg . 15. Tel. 6072.

das glänzende
Januar-

Programm.
"VMhMa

Mia May-Zjklus

Die Herrin
der Welt

II . Teil:
Oie Geschichte d.
Maud Gregaards.
Anfang 3 Uhr.
KassenöfTnnng2 Uhr.

THJILSJ1
Oer gewaltigste Film 1820
Madame Dubarty.[

Ein Fi Im werk
in 7 Akten mit

Pola Negri u.
Harry Liedftke
Spielzeit : 3—10 Uhr.

Dauerkarten und
Abohnementskarten

haben keineGüitigkeit.

Kammer-Lichtspiele
Das

Amerik . Sensationsfilm
in 5 Akten.

Frau Landrichter.
Lustspiel in 2 Akten

Er als Club-Diener.
Kl. Humoreske.

Nachm , halbe Preise!

—U.T.—
Erst - Aulltthrung!

Abenteuer d berühmt.
Weltdetektiven

Stuärft Webbs
Die Toten erwachen.

Detektivdrama , 4 Akte
Das Wellengrab.

Drama in 3 Akten mit
Lydia Dorren

Olea Engel.
Anna,dieSpreewäldcriu
Lustspiel mit Anna

Miiller -Linche.

D Iusf ^ eBuhn^
^yTäglVo «/, UlirAnt.Variete und Große

Ringkainpfkonkurreuz
Kur noch wenige Tage!
Schneider gegen Elliot.

Gr.Entscheidungskämpfe
Hitzier g. schw. Maske.
Kelbergeg . Leehleitner.
Vorverkauf n. b.Cassel,
Kirchg .54. Beginn der
Kämpfe punkt 8 Uhr.

Odeon
Erit -Aufführung!

HEDDAVERNOn
in

Galeotte,d.gr. Kuppler.
Schauspiel in 4 Akter
u. einem Vorspiel nacli
e. spanisch . Erzählung,
Der neue Herr

Generaldirektor
Eine Groteske aus

unserer Z it , 3Akte,mit
Anna Müller-Link«,

KINEPHON
Die 6. Fortsetzung des
groß. Mia Mny-Zyklus
Ophir, de Stadt der

Vergangenheit.
Schauspiel , 6 Akte , mii

Mia May,
Michael Bohnen,

Paul Hansen.

Spielzeit von 3 -10 Uhr,

MONOPOL
Zwei Menschen.

Schauspiel aus der Ge
Seilschaft in 5 Akten,

ln der Hauptrolle:

Fern Andre.
Der Fall PoppinoO.

Eine seltsame
Kriminalg ‘schichte.

Zum Besten lür die durci
das Hochwasser geschU

Bevölkerung.
Weinklause

Nonnenhof (O mni
Kirchg .15. Tel. 6072u. 48
Samstag , den 31. Januai

abends 71/« Uhr:
III. Kostüm-Künstler-Fes!

Hrn .: Gesellsch.-Anzug,
Damen : Kostüm - odei

Gesellschafts -Toilette.
Eintrittspreise:

Herrenkarte : 20 Mark.
Damenkarte : 15 Mark.

[ UM
Nass. Landes-THeat«

Donnerstag, W. Januar.
21. Vorstellung Abonnementi

Das Rheingold.
3n zwei Ableitungen (4 Szene«!

von Richard Wagner.
E .,tz . And«
Geiste-Winb
Jredy Bull
Fritz Scher«
Alei itlpnii

ll. Nosalewt
Fritz Mechd
Hch. Schor
E . Engleri

Woian
Donner Dötter

ßöner » Riesen;Alberich) Ribel-
Mime >ungen

rickat
eia /Göttinnen ®. Geyers dal

rda ) . . Lilly Haa
Woglinde ) . Bomm«
Wellgunde Müller-R
Fiosthilde 1 toa)" r Lilly ©aal
Anfang 6.30, Ende etwa 9 Uhr

Residenz-Theater.
Donnerstag. 29. Januar.

Eine Battnacht.
Operette in3 Akteno. O. Siraut
In den Hauptrollen sind b»
ichöftigi: Di« Damen: Emm«
Curs, Entmq Pelery. Di!
Herren: Oskar Bugge, Kult
Stoizenberg, Hermann Varnoal

Jojef Wiidt.
Anfang 7, Ende 9.30 Uh«.

( ilucfjous-ilonjerle
Donnerstag, 29. Januar.

Abonn6ments-Konz3j't&
btädt. Kurorchestar.

Naebraittaga 4 bis 5.3> Uhr.
Leitung : Kouzertmstr.W.Wolt
1. Ouvertüre zur Oper „Rustal

und Ludmilla*1 von Glinka.
2. Reverie von Vieuxtemps.
3. Mein Traum, Walzer voB

Waldteufel.
4. Bauernpolka von J. StrauA
5. Stabat mater von Rossini.
6. Ouvertüre zur Operetfci

„Nakiris Hochzeit**v. Linckft
7. Fantasie aus der Opef

„Zauberflöte- von Mozart
Abends 8 bis 9.33 Uhr.'

Lei. mg : £. Wetnheuer.
1. Ouvertüre zur Oper „Diö

Zigeunerin - von w. Ralfs.
2. Scene de ballet v. Czibul
3. Andante aus der G-duf

Sonate von L. v. Beeihoven.
4. Bella, Mazurka von Wald'

teufel.
5. Ouvertüre zur Oper „Dif

Ma,trosen- von F. v. FlotoWi
6. Cavatme von J . Raff.
7. Erste Finale aus der Opef

«Oberon- von 0. M.v.Weber*
8. ungarischer Harsch vo*

Joe. Str&oik
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